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Christi Himmelfahrt

Himmel und Erde  
berühren sich
Seite 2 und 3
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In einer alten Geschichte wird erzählt, dass ein Priester 
regelmässig zu seinem Gottesdienst eine halbe Stunde zu 
spät kam. Ein junger Mann, der diese Verspätung nicht 
hinnehmen wollte, stellte den Priester zur Rede. Dieser 
sagte ihm, dass er immer eine Stunde vor dem Gottesdienst 
im Himmel sei und dass er sich dann immer so schwer 
trennen könne und deshalb immer eine halbe Stunde zu 
spät komme. 

Gedanken zum Fest Christi Himmelfahrt 

Damit Himmel und Erde sich berühren

Der Mann glaubte ihm nicht und beobachtete den Priester 
fortan heimlich. Er sah, wie er immer eine Stunde vor dem 
Gottesdienst auf seinem Weg zur Kirche eine alte kranke 
Frau besuchte. Durch die Fensterscheibe konnte er be-
obachten, wie der Priester in einem Ofen Feuer anzündete 
und etwas zum Essen kochte. 

Aber ich hätte niemals gedacht,  
dass der Himmel so schön sein könnte!

Dann gab er der Frau zu essen, schüttelte ihr Kopfkissen 
auf, setzte sich zu ihr, redete und scherzte mit ihr. Dann 
verliess er schweren Herzens das Haus und eilte zum Got-
tesdienst, zu dem er natürlich wieder eine halbe Stunde zu 
spät kam. 

Die anderen Gemeindemitglieder befragten den jungen 
Mann, ob er tatsächlich gesehen hätte, dass der Priester 
vorher «im Himmel» gewesen sei. 
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«Ja, das stimmt», räumte dieser ein und fügte noch hinzu: 
«Aber ich hätte niemals gedacht, dass der Himmel so 
schön sein könnte!» 

Zwischen diesen Gegensätzen hin- und hergerissen, lau-
fen wir allzu oft Gefahr, dabei entweder den Himmel oder 
die Erde zu vernachlässigen, unnötige und unheilvolle 
Gegensätze zwischen diesen Welten aufzubauen, statt im-
mer wieder den Versuch aufs Neue zu wagen, beides als 
ein Ganzes zusammen sehen und schätzen zu lernen. Bei-
des muss sich doch berühren.

Stanislaus Klemm, in: Pfarrbriefservice.de

Lebendiger Gott,
du bist uns nicht fern. 

In der Himmelfahrt Jesu Christi  
zeigst du uns, 
dass du auf andere Weise  
mitten unter uns lebendig bist. 
Wir danken dir für deine Gegenwart  
und für deine Zusage eines neuen Himmels 
und einer neuen Erde, 
die wir einst schauen werden, 
wenn wir – wie dein Sohn Jesus Christus – 
ganz zu dir heimgekehrt sind. 
Amen.

www.bistum-osnabrueck.de

«Die Liebe Gottes manifestiert sich vor allem in der Liebe 
zu uns selbst! In der Fähigkeit, sich selbst in seiner Eigenart 
lieben zu dürfen, und nicht nur in dem, was wir uns stän-
dig an- und umhängen, um zu beweisen, dass wir wertvoll, 
klug, hübsch, erfolgreich sind. Nein! Wir sind ganz einfach 
wunderbar. Also lieben wir uns auch mal selbst. Gott kann 
nichts Besseres passieren», so schrieb der Filmregisseur 
Christoph Schlingensief 2009 kurz vor seinem Tod in sei-
nem Buch «So schön wie hier kann’s im Himmel gar nicht 
sein». Es ist ein zutiefst erschütterndes, weil ehrliches 
Buch, das bewegende Protokoll einer Selbstbefragung im 
Angesicht des Todes. Es ist ein Buch gegen das Verstum-
men und nicht zuletzt eine Liebeserklärung an diese Welt.

Die Liebe Gottes manifestiert sich vor 
allem in der Liebe zu sich selbst! 

Keine Gegensätze, sondern ein Ganzes
Seitdem wir mit dem Menschenpaar Adam und Eva aus 
dem Paradies, aus dem «Himmel» vertrieben wurden, ha-
ben wir uns entweder ganz fest in unserer Erde verwurzelt 
oder träumen nur noch von dem, was wir verlassen muss-
ten und sehnen uns nur noch nach dem Himmel, der hof-
fentlich bald zu erreichenden Endstation auf unserer gros-
sen und beschwerlichen Pilgerreise durch das «Jammertal» 
unserer Erde. 
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Gottesdienste

NU = Gottesdienst findet in Niederurnen statt
BI = Gottesdienst findet in Bilten statt

Mittwoch, 1. Mai
18.30 NU Hl. Messe

Donnerstag, 2. Mai
18.30  BI Hl. Messe

Freitag, 3. Mai
18.30 NU Maiandacht

6. Sonntag der Osterzeit B – LANDSGEMEINDESONNTAG
Opfer für Stiftung Terre des hommes, Glarus

Samstag, 4. Mai
17.00 NU Hl. Vorabendmesse

Sonntag, 5. Mai – LANDSGEMEINDESONNTAG
19.00 BI Hl. Abendmesse

Dienstag, 7. Mai
18.30  BI Maiandacht

Mittwoch, 8. Mai
10.00  NU  Hl. Messe im Seniorenzentrum
19.00 BI Hl. Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt

Hochfest Christi Himmelfahrt B
Opfer für MS-Regionalgruppe Glarus

Donnerstag, 9. Mai
10.30 NU Feierlicher Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt

Freitag, 10. Mai
18.30  NU Maiandacht

7. Sonntag der Osterzeit B – MUTTERTAG
Opfer für Fridlihuus, Glarus

Samstag, 11. Mai
17.00 BI Hl. Vorabendmesse
19.00 NU Santa messa in lingua italiana

Sonntag, 12. Mai – MUTTERTAG
09.00 BI Portugiesenmesse
10.30 NU Hl. Sonntagsmesse

Dienstag, 14. Mai
18.30 BI Maiandacht

Mittwoch, 15. Mai
18.30 NU Hl. Messe

St. Josefskirche / Katharina-Kapelle

Wichtige Adressen

Kath. Pfarramt St. Josef
Ziegelbrückstrasse 15
8867 Niederurnen
Tel. 055 610 26 87/Fax 055 610 35 67
pfarramt.niederurnen@bluewin.ch
www.kath-glarus.ch

Seelsorger
Gebhard Jörger, Pfarrer
Tel. 055 610 26 87 und 079 950 12 36

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Montag bis Donnerstag 
von 9.00–11.00 Uhr
Vincenza Cannizzaro

Mitarbeitender Priester und 
Vorgesetzter Katechese
Pfarrer Josef-Michael Karber 
Tel. 055 610 17 33
jkarber_kath-niederurnen@bluewin.ch

Katechese Oberstufe  
und Firmvorbereitung
Diakon Peter Dinter
pdinter_kath-niederurnen@bluewin.ch

Katechet in Ausbildung
Albert Tiefenauer 
al.tiefenauer@gmail.com 

Kirchenratspräsident
Hugo Fontana-Gurtner
Schulstrasse 4
8867 Niederurnen
Tel. P: 055 650 16 25 
Tel. G: 055 225 48 25
h.fontana@bluewin.ch 

Pfarreiratspräsident
Paul Widmer
widmer_paul@hispeed.ch

Die Hl.Messe fällt ausnahmsweise aus! 
Besten Dank für Ihr Verständnis.
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Donnerstag, 16. Mai
18.30 BI Hl. Messe

Freitag, 17. Mai
18.30  NU Maiandacht

Hochfest Pfingsten B
Opfer für Kloster Näfels

Samstag, 18. Mai
17.00 BI Hl. Vorabendmesse 

Pfingstsonntag, 19. Mai
10.30 NU Feierlicher Pfingstgottesdienst

Pfingstmontag, 20. Mai
10.30 BI Eucharistiefeier

Dienstag, 21. Mai 
18.30 BI Maiandacht

Mittwoch, 22. Mai
10.00  NU  Hl. Messe im Seniorenzentrum
18.30 NU Hl. Messe

Donnerstag, 23. Mai
18.30 BI Hl. Messe

Freitag, 24. Mai
18.30 NU Maiandacht

Hochfest Dreifaltigkeitssonntag B
Opfer für Arbeit der Kirche in den Medien

Samstag, 25. Mai
18.00 NU Ökumenischer Familiengottesdienst auf dem Dämmli mit 

dem Pfarrehepaar René und Martina Hausheer-Kaufmann 
und Pfarrer Gebhard Jörger. Es sind alle herzlich eingeladen, 
gemeinsam zu feiern. Nach dem Gottesdienst gibt es für alle 
Anwesenden kostenlos Feines vom Grill und Softgetränke. 
Durchführung: Nur bei trockener Witterung auf dem Dämmli. 
Bei Regen findet der Gottesdienst in der ref. Kirche und wird 
mit Vorläuten um 17.00 Uhr wie auch Einläuten kurz vor  
18.00 Uhr angekündigt.

Dreifaltigkeitssonntag, 26. Mai
10.30 BI Hl. Sonntagsmesse

Dienstag, 28. Mai
18.30  BI Maiandacht

Mittwoch, 29. Mai
18.30  NU Hl. Messe

Donnerstag, 30. Mai – Fronleichnam
18.30 BI Hl. Messe

Schriftenlesungen

6. Sonntag der Osterzeit B 
5. Mai

1. Lesung: Apg. 10,25–26.34–35.44–48
2. Lesung: 1. Johannes 4,7–10
Evangelium: Johannes 15,9–17

«Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, 
was ich euch auftrage. Ich nenne euch 
nicht mehr Knechte; denn der Knecht 
weiss nicht, was sein Herr tut. Vielmehr 
habe ich euch Freunde genannt; denn 
ich habe euch alles mitgeteilt, was ich 
von meinem Vater gehört habe. Nicht 
ihr habt mich erwählt, sondern ich 
habe euch erwählt.»

Christi Himmelfahrt 
9. Mai

1. Lesung: Apg. 1,1–11
2. Lesung: Epheser 1,17–23
Evangelium: Markus 16,15–20

«Nachdem Jesus, der Herr, dies zu ih-
nen gesagt hatte, wurde er in den Him-
mel aufgenommen und setzte sich zur 
Rechten Gottes. Sie aber zogen aus und 
verkündeten überall. Der Herr stand 
ihnen bei und bekräftigte das Wort 
durch die Zeichen, die es begleiteten.»
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Freitag, 31. Mai
18.30 NU Maiandacht

9. Hochfest Fronleichnam
Opfer für 1. Kollekte Priesterseminar St. Luzi

Samstag, 1. Juni
17.00 NU Hl. Vorabendmesse 

Stiftsjahrzeit für: 
Imelda Stadelmann-Bick 
Hermine Luchsinger-Camponovo

Sonntag, 2. Juni
10.30 BI Hl. Sonntagsmesse

Mitteilungen

Andachten im Mai – zu Ehren unserer Gottesmutter

«Maria ist immer die Strasse, die zu Christus 
führt. Jede Begegnung mit ihr wird not-
wendig zu einer Begegnung mit Christus.» 

Papst Paul VI., Enzyklika «Mense Maio»

Zu Ehren unserer Gottesmutter Maria feiern und beten wir im Monat Mai
• jeden Dienstag um 18.30 Uhr in Bilten
• jeden Freitag um 18.30 Uhr in Niederurnen

Schriftenlesungen

7. Sonntag der Osterzeit B 
12. Mai 

1. Lesung: Apg. 1,15–17.20ac–26
2. Lesung: 1. Johannes 4,11–16
Evangelium: Johannes 17,6a.11b–19

«Heiliger Vater, bewahre sie in deinem 
Namen, den du mir gegeben hast, da-
mit sie eins sind wie wir! Solange ich 
bei ihnen war, bewahrte ich sie in dei-
nem Namen, den du mir gegeben hast. 
Und ich habe sie behütet und keiner 
von ihnen ging verloren, ausser dem 
Sohn des Verderbens, damit sich die 
Schrift erfüllte.»

Pfingstsonntag B 
19. Mai

1. Lesung: Apg. 2,1–11
2. Lesung: 1. Korinther 12,3b-7.12–13
Evangelium: Johannes 20,19–23

«Jesus sagte noch einmal zu ihnen: 
Friede sei mit euch! Wie mich der Vater 
gesandt hat, so sende ich euch. Nach-
dem er das gesagt hatte, hauchte er sie 
an und sagte zu ihnen: Empfangt den 
Heiligen Geist! Denen ihr die Sünden 
erlasst, denen sind sie erlassen; denen 
ihr sie behaltet, sind sie behalten.»

 

Herzlichen Dank für all die Liebe,  
Geduld, Fürsorge und Geborgenheit. 
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Voranzeigen – Agenda Senioren von Bilten-Schänis

Am Mittwoch, 15. Mai führt die Reise unserer Seniorinnen 
und Senioren aus Bilten und Schänis in Richtung Boden-
see. Dem Reiseprogramm der Einladung entnehmen wir 
eine wunderbare Carreise inklusive zwei Kaffeehalten und 
feinem Mittagessen mit Seesicht, welche vom Rheintal via 
Gossau – Wasserfluh – Lichtensteig und über das Toggen-
burg wieder zurück ins Glarnerland führt. 
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss am 1. Mai.

Niederurnen

Ökumenischer Dämmligottesdienst –  
Herzliche Einladung

Am Samstag, 25. Mai um 18.00 Uhr feiern wir den ökume-
nischen Gottesdienst auf dem Niederurner Dämmli. Bei 
nasser Witterung treffen wir uns in der reformierten Kir-
che. Herzlich laden ein: Pfarrer Gebhard Jörger und das 
Pfarrehepaar Marina und René Hausheer-Kaufmann.

Pfarreiratssitzung

Sind Sie interessiert, unser Pfar-
reileben mitzugestalten?
Dann schauen Sie am Mitt-
woch, 26. Juni um 20.00 Uhr im 
Pfarreiheim vorbei. Die Sitzun-
gen sind öffentlich. Erleben Sie, wie mit viel Freude und 
Engagement unsere Pfarreiaktivitäten geplant und orga-
nisiert werden. Wir freuen uns auf Sie. 

Ihr Pfarreirat 

Angebot im Dekanat Glarus

Spitalgottesdienst in Glarus

Am Sonntag, 19. Mai um 09.45 Uhr findet der nächste 
Spitalgottesdienst im Giebelzimmer, Haus 1/3. Stock statt. 
Diese Gottesdienste sind für Spitalbesucher und Patienten 
öffentlich. Die getroffenen Corona-Massnahmen im Spital 
müssen aber berücksichtigt werden. 

Pfarrer Waldemar Kazarczuk
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Der diesjährige ökumenische Familiengottesdienst mit 
gemeinsamem Bräteln beim Katharina-Kapellen-Platz 
findet am Samstag, 22. Juni statt. Wir freuen uns auf Sie!

Chrabbel- und Spieltreff im Kapellenzentrum 

Mittwoch, 1. und 29. Mai sowie  
Freitag, 17. Mai von 09.00 bis 11.00 Uhr 
Für alle Mamis, Papis oder Grosseltern mit Kindern ab Ge-
burt, die Interesse an Spiel, Spass und Austausch haben. 
Bei gutem Wetter sind wir nach Absprache auch auf dem 
Spielplatz bei der Landstrasse in Bilten.
Wir freuen uns auf viele spielende Kinder und ihre Mamis. 
Kontakt: Miriam Bühler, Telefon 079 668 62 19 und Lara 
Hartmann, Telefon 079 519 25 77.

Vorankündigung Kirchgemeindeversammlung

Sehr geehrte Kirchgemeindebürgerinnen und -bürger

Gerne weisen wir Sie darauf hin, dass die ordentliche 
Kirchgemeindeversammlung am Mittwoch, 19. Juni 
2024, 20.00 Uhr im Pfarreiheim Niederurnen statt-
findet. 

Wir danken Ihnen, wenn Sie das Datum in Ihrem Ter-
minkalender eintragen und diesen Abend für die Be-
lange Ihrer Kirchgemeinde reservieren. Im Zentrum der 
Verhandlungen steht die Genehmigung der Jahresrech-
nung 2023 mit Kenntnisnahme des Revisionsberichts 
2023. In Vorfreude auf die Begegnung mit Ihnen ver-
bleiben wir mit freundlichen Grüssen

Katholischer Kirchenrat Niederurnen

Bilten

Ökumenischer Familiengottesdienst 
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Landeswallfahrt zur lieben Frau  
nach Einsiedeln

Bild: Pia Schüttlohr

Eine kostbare Gabe, die der Heilige Geist  
in unsere Herzen legt, ist das tiefe Vertrauen  
in die Liebe und das Erbarmen Gottes. Papst Franziskus

Die Glarner Landeswallfahrt nach Einsiedeln findet am 
Sonntag, 23. Juni 2024 im gewohnten Rahmen statt. Wei-
tere Informationen folgen im Juni-Pfarreiblatt.

Hohe Geburtstage im Monat Mai

Wir dürfen zu den folgenden Geburtstagen  
herzlich gratulieren:

Niederurnen
Alfreda Aebi   81 Jahre
Paul Bernasconi   85 Jahre
Hans Peter Brügger   84 Jahre
Johann Alois Eberhard   86 Jahre
Wilhelm Guggiari   80 Jahre
Alois Marfurt   85 Jahre
Alfred Peterhans   81 Jahre
Mariangela Rotundo   85 Jahre
Kurt Scherrer-Berchtold   89 Jahre
Josefine Schönbächler   89 Jahre
Laura Steiner   89 Jahre
Maria Süess-Pitschek   92 Jahre
Irma Zahner   90 Jahre

Ziegelbrücke
Emilia Spennato   80 Jahre

Liebe Jubilarinnen und Jubilare, wir wünschen Ihnen von 
Herzen alles Gute, viel Glück und Gottes Segen im neuen 
Lebensjahr. 

Zum Hochfest Pfingsten
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Rückblick

Wir begleiten Jesus auf  
seinem schweren Weg

Am Karfreitagmorgen, 29. März haben 
zahlreiche Kinder mit ihren Familien 
Jesus auf seinem schweren Weg be-
gleitet. Die Kinder legten die verschie-
denen Symbole auf den mit Tüchern 
ausgelegten Kreuzweg vor dem Altar 
nieder. Am Ende wurde das Kreuz ent-
hüllt und weitergereicht.

Mit dem Ausblick auf Ostern und dem 
Segen von Pfarrer Jörger wurde die 
Andacht abgeschlossen. 

Das Kreuz, das wie ein Baum des To-
des ist, wird sich verwandeln in den 
Baum des Lebens und der Freude für 
uns. Alle Teilnehmenden legten eine 
Rose um das Kreuz und zeigten damit 
diese Hoffnung. 

Ich danke Pfarrer Jörger für seine Be-
gleitung, der Sakristanin Edith Rast für 
die Vorbereitung der Kirche und schö-
nen Fotos und allen Helfern beim Auf- 
und Abräumen der Posten.

Text: Albert Tiefenauer,  
Fotos: Edith Rast
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Am Sonntag, 14. April klopften die 
Kinder aus Bilten an die Türe. Sie er-
neuerten das Taufversprechen und 
empfingen zum ersten Mal die heilige 
Kommunion – den Leib Christi.

Text: Pfarrer Josef Karber 
Fotos: Foto Mächler, Galgenen

Erstkommunion in Bilten

Jesus – die Tür zum Leben 
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Am 7. April erneuerten die Kinder  
aus Niederurnen ihr Taufversprechen 
und mit dem Empfang der heiligen 
Kommunion – des Leib Christi – wur-
den auch sie so eins mit dem Brot des 
Lebens.

Text: Pfarrer Josef Karber 
Fotos: Foto Mächler, Galgenen

Erstkommunion in Niederurnen

Jesus – die Tür zum Leben
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Die glücklichen Gewinner des Lotto-Nachmittags. Fotos: Manuela Wyss

Seniorennachmittag  
Bilten-Schänis

u
_1

n
l4

a
sk

h
cx

@
p

ix
ab

a
y



NiederurnenBilten | 16 Seiten

 Pfarrei Niederurnen-Bilten  15

Das hört sich bedrohlich an, was die Bibel über das erste 
Pfingsten vor fast 2000 Jahren erzählt: Von einem Sturm ist 
die Rede und von Feuerzungen, die sich auf jeden einzel-
nen Jünger verteilen. Wie auf dem Bild – und das sieht auch 
bedrohlich aus.
Gewaltig und eindrucksvoll war das bestimmt, aber nicht 
gefährlich. Die Jünger waren danach wie verwandelt. Aus 
traurigen, ängstlichen Menschen waren fröhliche gewor-
den, die mutig von Jesus erzählten. Das hatten sie sich vor-
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her nicht getraut. Doch jetzt hatten sie den Heiligen Geist, 
den Geist Gottes bekommen – in den Feuerzungen. Und 
der Geist, den Gott schickt, der verändert: Der ermutigt, 
der tröstet, der Kraft gibt. Nicht nur den Jüngern vor 2000 
Jahren, sondern auch heute. Nicht nur dann, wenn wir in 
der Kirche Pfingsten feiern, sondern immer. Du kannst 
Gott um seinen Geist, um den Heiligen Geist bitten, wenn 
du traurig bist oder Angst hast oder dich schwach fühlst. 
Probier es mal!
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Worte auf den Weg

 Bild: Sylvia Stam

ÄA rgere dich nicht darüber, dass der Rosenstrauch 
Dornen trägt, sondern freue dich darüber, 
dass der Dornenstrauch Rosen trägt.

Arabisches Sprichwort


